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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
s. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unt'c:arnehmen*) waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Ga~tstättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die E;rgebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
e+scheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen fµr den Berichts­
monat handelt es sich um tfrste v,orläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben. 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z an 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst gen9.uen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen :werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Diese Korrekturen können aber au5 technischen Gründen nur im folgenden 
Monatsheft und in dem des entsprechenden Monats im darauffolgenden Jahr 
sichtbar gemacht werden, während sie in den Jahresteilveränderungen 
jeden Monat ihr€n Niederschlag finden. 

Im Meßzahlenberioht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargei:itellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den Beric11tsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
ge~cht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geachätz.ten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl.der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unters,)hiediich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei· Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö­
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenf'assung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowiei in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent­
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Dezember 1974 

Die Umsätze der Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet lagen im Dezember 
1974 in jeweiligen Preisen 4 % höher als im Dezember 1973. Dabei verzeich­
neten die Unternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfalen und in Hamburg, wie 
in allen vorangegangenen Monaten, eine überdurchschnittliche Umsatzzunahme 
(+ 8,2 % bzw.+ 7,5 %). In Preisen von 1970 gerechnet ergab sich ein Umsatz­
rückgang gegenüber Dezember 1973 von 9,2 %. 

Reale Zunahmen gegenüber Dezember 1973 erzielten im Großhandel mit Roh -
s toffen und Ha 1 b waren (nominal+ 5 %; real - 10 %) 
lediglich der Großhandel mit textilen Rohstoffen, Halbwaren und Häuten 
(+ 17 %), mit Erzen, Metallen und Halbzeug.(+?%) sowie der Großhandel mit 
Getreide, Futter-, Düngemitteln und Tieren(+ 3 %). Während die beiden 
letzteren Geschäftszweige die vorjährigen Umsatzwerte auch nominal über­
trafen(+ 16 % bzw.+ 7 %~ hatte der Großhandel mit textilen Rohstoffen, 
Halbwaren und Häuten Umsatzeinbuße (- 13 %) zu verzeichnen. Die Umsätze des 
Großhandels mit Schrott und sonstigen Abfallstoffen nahmen nominal um 10 % 
zu, lagen real aber mit - 25 % unter dem Vorjahresergebnis. Niedrigere 
Umsätze als im Dezember 1973 meldeten u.a. auch die Unternehmen des Groß­
handels mit technischen Chemikalien und Kautschuk (- 27 %; - 42 %). 

Innerhalb des Großhandels mit Fertigwaren (nominal+ 3 %; 
reai - 9 %) verzeichneten u.a. der Großhandel mit Fahrzeugen und Maschinen 
(+ 13 %; - 1 %), mit pharmazeutischen, ~osmetischen u.ä. Erzeugnissen 
(+ 12 %; - 3 %) sowie mit Papier und Druckerzeugnissen(+ 10 %; - 26 %) 
nominal höhere, real jedoch niedrigere Umsatzwerte als im Dezember 1973. 

Im Berichtsmonat blieb die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen 
Personen gegenüber November nahezu unverändert (- 0,5 %); verglichen mit 
Dezember 1973 war sie jedoch um 5 % niedriger. 
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BUNDESGEBIET 

1. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL 

IN JEIIEI LIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 

1973 1973 1974 1974 

NOV. OEZ. NOV. DEZ. 

1970 100 

15.3, 3 144,5 155,8 149,8 

152, 4 147,4 165,3 159,4 

132, 2 120,7 131,1 124,l 

l't 1. 7 131, 7 139,2 131,.0 

122, 3 113,6 112,6 111,2 

146, 2 150,0 143,4 
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NACH LAENOERN 

VERAENllERUNGEN 

DEl.74 NCV ./CEZ. 74 JAN./DEZ.74 
GEGENUEeER 

NOV.74 DEZ. 73 NCV ./CEZ. 73 JAN./DEl. 73 

PROZENT 

3,9 + 3,6 + 2,6 + 14,0 

• 8,2 + 18,5 

+ 2,8 + 0~9 + 7,9 

- 5,9 0,5 1, 1 + 7,0 

1,2 2,0 s. 1 + 3,7 

- ,.,4 + 4,0 + 3, 3 + 12,8 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1973 1973 1974 1974 OEZ.74 NOV ./DEZ. 74 JAN. /DE z. 74 SYSTE- GEGENUEBER MA Ti K 1) (GROSSHANDEL MIT •••• ) NOV. DEZ. NOV. DEZ. NOV. 7't CEZ. 73 NOV ./DEZ. 73 JAN./DEZ. 73 

1970 100 PROZENT 

40 0 WARE"I VERS CH. ART IOAS 1 135,6 140,7 148,9 148 ,9 • 0,0 • 5,8 • 7, 7 + 18,4 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERT lGWAREN (OASI 130, 7 136,l 132 ,4 130,3 1,5 4,2 1, 5 + 19,3 
40 07 0 FERTIGWAREN (DAS) 145,3 164,6 172 ,O 179 ,0 • 4, 1 • 8,8 • 13, 3 + 19,7 

40 GETREJDE,FUTTER-~.OUENGEM.,TJEREN 148,0 153,5 163,7 163 ,4 0,2 • 6,5 • 8, 5 • 13,1 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 140,4 137,4 141,6 127 ,o - 10, 3 7,5 3, 3 + 12, 7 
40 10 4 GETREIDE, FUTTERMITTELN 157,6 171,8 180,2 185,9 • 3,1 • 8,2 • 11, 1 + 15,7 40 10 7 CUENGEMITT ELN 133,4 121,9 194,7 184,6 5,2 + 51, 5 + 48, t; + 28,3 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 134,8 130,2 127,3 126,6 0,5 2,8 4, 2 3,8 

40 2 TEXTILEN ROHST .U.HALBWAREN, HAEUTEN 117,9 132,3 117,3 114 ,6 2,4 - 13, 4 7, 3 1,8 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 115, 5 141,7 117,5 117 ,9 • 0,3 - 16, 8 e, s + 1, 7 40 25 0 HAEUTEN, FELLEN 124,4 106,1 116,7 105,3 9,8 0,8 3, 7 - 11, 5 

40 4 TECH"I.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 185,8 182,9 171,6' 134 ,4 - 21,7 - 26,5 - 17, C + 43, 8 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 205,2 202 ,6 189,0 147 ,1 - 22,2 - 27,4 - 17, + 46,C 

40 5 KOHLE, MINERALOELERZ EUGN ISSEN 240,3 202,4 206,6 203 ,5 1,5 + o, 5 7, 4 + 24,2 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 111,8 106,9 121 ,8 112 ,7 7,5 + 5,4 + 7, 2 + 25,7 40 57 0 l'J NERALOEL ERZE'JGNJSS EN 273, 1 226,0 229,3 228,0 0,6 • 0,9 8, 4 + 24,4 

40 6 ERZEN, l'ET ALLEN,HALBZ EUG 125,4 119,7 156 ,1 138 ,7 - 11, 1 -+ 15, 9 + 20, 3 + 29,9 DARUNTER 1'.IT 
40 60 0 ERZEN 82,8 117,8 131,7 225, 1 + 71,3 + 91,6 + 78, 2 + 55, 1 
40 64 0 ROHEISEN 125,5 109,3 151,5 132 ,5 - 12,5 + 21, 2 + 20, q + 16,3 40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 127,9 120,1 152,7 140,6 7,9 + 17, 1 + 18,3 + 25,2 
40 67 0 ~E-MET ALLEN 114, 1 115,4 171,6 116,8 - 32,) + 1,2 +, 25, 1 + 53,1 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN J.AE. 141,0 110,4 125,6 106 ,2 - 15,4 3,8 7, 8 4,8 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRuBEN- J.FASERHOLZ 140,5 108,5 120, 1 109,5 8,9 + 0,8 7, 8 1,C 40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ I 123,l 86,3 117,9 93,9 - 20,4 • 8,8 + 1, 1 6,2 40 12 5 SONST .HOLZHAL8WAREN 149,5 115,2 128,8 104 ,o - 19,2 9,7 - 12, C 7,6 40 74 0 BAUSTOFFEN 137,7 101,5 124,0 101,4 - 18 ,2 0,2 5, 8 3,0 
40 78 0 1 NSTALLAT I ONS8EDARF F.GAS U .WASSER 143,9 131,6 130,5 121,5 6,9 1,1 8, 5 .. 3,2 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 120,9 120,l 150,4 132 ,4 - 11,g + 10,2 + 17, 3 + 50, l 
DARUNTER l41T 

40 83 0 SCHROTT,A88RUCHMATERIAL U.AE. 117,6 118,9 145,7 127 ,1 - 12,7 + t,9 + 15, 4 + 46,7 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 136,2 136,7 137,6 139,8 1,6 • 2, 2 • 1, 7 + 3,1 
DARUNTER MIT 

41 10 0 hAHRUNGS-U.GENJSSMITTELN IOASI 147,8 150,0 147,8 157,0 • 6,2 + 4,6 + 2,3 5,2 41 11 5 GE...,ESE,OBST,GEWUERZEN 114,8 109,0 117,2 110,3 5,9 + 1,1 + 1, t 0,5 41 12 7 SUESSIIAREN 147,0 122,5 147,6 140,1 5,1 + 14, 3 + 6, 7 0,8 41 13 0 ~ILCHERZEUGN!SS EN, FETTWAREN 93,9 107,1 110,4 108,0 2,2 + 0,8 + 8, t + 1,8 
41 13 5 E!ERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 181,3 163,2 129,2 122 ,6 5,1 - 24,9 - 26, 9 8,8 41 14 0 FISCHEN, F ISCHERZEUGN !SSEN 136,8 138,8 122,7 114,l 7,0 - 17,8 - 14, 1 0,2 41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 144,0 133,0 130,1 133 ,1 • 2,3 + 0,1 5, C 0,9 41 17 0 KAFFEE 110,3 119,0 117,7 124,8 • 6,0 + 4,8 + 5, 7 7,C 41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 177, 7 201,7 177,l 186 ,8 • 5,5 7,4 4, 1 + 0,1 41 18 1 81 ER,ALKOHOLFR. GETRAENK EN 118,2 130,4 124,5 144,5 • 16, 1 + 10,8 + e, 2 + 3,2 41 19 5 TABIIKIIAREl'l 128,9 129,5 126 ,1 137,0 + 8,6 + 5,8 + 1, 8 + 2,8 

41 2 TEXTILWAREN,SCHJHEN 142,4 125,5 140,5 116 ,3 - 17,2 7,3 4, 2 + 3,7 DARUNTER MIT 
41 20 0 TEXTILWAREN {OASI 135,7 123,6 141,4 131 ,5 7,0 + 6,4 + 5, 3 • 6,9 41 21 0 l'ETERWARE,SCHNEJOERE!BEOARF 143,3 135,5 147,4 98 ,3 - 33,3 - 27,5 - 11, 9 0,8 41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 119, 7 94,3 116,2 86,9 - 25,2 7,9 5, 1 + 1, l 41 26 0 HEIMTEXTILIEN 147,2 134,8 137,8 118 ,1 - 14,3 - 12,4 9, 3 4,0 41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 114,9 80,7 107,7 72 ,1 - 33,1 - 10,7 8, 1 + 6,5 

41 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEJNKERAMIK- 143,9 130,9 147,5 129,6 - 12,1 1,0 + 0, 8 + 6,2 U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 
DARUNTER MIT 

41 30 ~ETALL-U. KUNSTSTOFFWAREN I ANG I 136,4 124,3 139,8 120,6 - 13,7 "2,9 O, l + 6,5 41 36 0 ~OERELN,KUNSTGEWER8L.ERZEUGN1SSEN 163,5 175,7 163,8 165,7 • 1, 1 5,7 2, 9 • 0,7 

1) STSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILJ;EN PREISEN 

"ESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTS GL I EDERUI\IG 1973 1973 1974 1974 DEZ.74 NOV ./DEZ. 74 JAN./DEZ. 74 
SYSTE- GEGENUEBER 
l'ATIK 1) (GROSSHANDEL MIT •••• l NOV. DEZ. NOV. DEZ. NOV. 74 CEZ. 73 NOV ./DEZ. 73 JAN./DEZ. 73 

1970 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT .ERZ EUGN ISS EN,UHRE'I 167,C 162,2 157,7 155 ,1 1,6 4,4 5,C + 6,9 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGN ISS EN ( ANG 1 147,8 154,3 138,5 l't3 ,8 + 3,8 6,8 6, t + 3,2 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 218,0 207,0 213,9 219 ,6 + 2,7 + 6,1 + 2, C + 15,5 
ltl ·46 0 UHREN 153,2 142,3 154,5 143,7 7,0 + 0,9 + 0,9 + 2,5 
41 46 5 EDELl'ET All-U.SCHMUCKWAREN 143,3 132,3 137,6 112,4 - 18,3 - 15,1 9,3 + 1,8 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN (ANGI 99,6 93,1 108,1 105 ,4 2,5 + 13, 3 + 10,8 + 1,1 
DARUt,TER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 78,5 53,8 94,6 89,5 5,4 + 66,3 + 39, 2 5,6 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 122,8 113,0 126,C 116,1 7,8 + 2,8 + 2, 7 + 4,2 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 111,4 145,7 115,l 144,4 + 25,4 0,9 + 1, C + 7,9 
41 64 2 BAUMASCHINEN 76,3 81,3 67,1 77 ,9 + 16,2 4, 1 8,0 - 19,3 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 122,l 130,7 120, 7 121,4 + 0,6 7, 1 4, 2 0,6 
41 67 0 LANDMASCHINEN 103,0 99,1 119,3 120,7 + 1,2 + 21,9 + 18, e + 2,2 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBECARF 137,B 121,7 138,9 125,3 9,8 + 3,0 + 1, B + 9,4 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM. -T ECHN.ERZ Eil GN ISS EN 122,6 92,l 117,9 122 ,1 + 3,6 + 32,6 + 11, e + 32,5 
41 74 0 TECHN.BEDARF (ANGI 122,2 109,4 125,3 104,2 - 16,8 4,8 O, 9 + 9,4 
41 78 0 LACKEN, FARBEN, TAPETEN U-AE. 150,6 133,7 138,4 119,3 - 13,8 - 10,8 9,4 + 5,9 
41 79 0 LEOER,SCHUHMACHER8EDARF 94,5 71,7 98,1 69,6 - 29,:> 2,8 + 1, C + 1,2 

41 8 PHAR~AZEUT., KOSMET .U. AE. ERZEUGNISSEN 133,4 128,3 145,2 l't3 ,3 1, 3 + 11,7 + 10, 3 + 14, 1 
DARUNTER I' IT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 145,6 140,8 161,0 162,3 + 0,8 + 15,3 + 12,9 + 15,4 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 121,4 100,5 123,l 108 ,5 - 11.~ + 7,9 + 4, 4 + 5,6 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEJGNISSEN 138,0 137,9 158,0 151,5 
"' 1 

+ 9,8 + 12, 2 + 21,2 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 117,9 120,8 147,0 131,9 - 10,3 + 9,2 + 16, 9 + 31, 9 
41 93 0 PAP!ERWAREN,SCHUL--U.BUEROARTIKELN 136,6 142,2 152 ,8 146,2 't,3 + 2,7 + 7, 2 + 9,3 
41 96 0 ~UECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 158,5 136,9 144,6 116,4 - 19,5 15,0 - 11, 6 + 4,1 

40/41 l'ISGESAMT 146,2 137,9 150,0 l't3 ·" "·" + 't,O + 3, 3 + 12,8 
DAVON 

El~ZELWIRTSCHAFTLICHER GRDSSHANDEL 147,0 137,b 151,0 143,b ,.,9 + 't,4 + 3,b + 13,lt 
DARUNTER 

SELBST 8EDI ENUNGS GROSSHANDEL 21 186,4 187,0 184,2 201,7 + 9,5 + 7,9 + 3,'t + 6,9 
~ERKHANDELSUNTERNEHMEN 150,2 147,5 171,7 166,0 3,3 + 12, 5 + 13,'t + 22,.0 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 138,5 141,5 139,0 141,5 + 1,8 + 0,0 + O, 2 + 6,6 
DARUNTER 

SELBST BEDI ENUNGSGROSS HANDEL 21 133,3 140,3 150,5 164,1 + 9,0 + 16,9 + 15,0 + 13,7 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961,KURZBEZEICHNUNGEN). 

21 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE ~I 10 o. 
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NUMMER 
DER 

SYSTE­
MATIK 1) 

40 00 0 
'tO 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 " 40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
.40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 H 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
ltO 8{! 0 
ltO 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 llt 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 1 
41 18 0 
41 18 4 
ltl 18 1 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH lJIIISATZGROESSEMKLASS EN • > 

III JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTSCHAFTS GLIEDERUNG 

IGROSSHANDEL MIT ••• 1 

ROHSTOFFEN,HAL&-~.FERTIGWAREN IOASI 
ROHSTOFFEN,HAlBWAREN IOASI 
FERTIGWAREN IOASI 

GETREIDE,FUTTER-J.DJENGEMITTELN IDASI 
GETREIDE,fUTTERMITTELN 
DUENGEMITTELN 
BLUMEN, PFLANZEN 
LEeENDEM VI EH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOlLE,TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GARNEN IOH.HANOARBEITSGARNEI 
SONST. TEXTILEN ROHST .U.HALBWAREN 
HAEUTEN, FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 
ROHEN TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGUMMI 

KOHLE ,MI NERALOEL!;RZ EU GN ISSEN IOAS 1 
FESTEN BRENNSTOFPEN 
MINERALDELERZEUGNISSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U .-HALBZEUG 
NE-MET ALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUNO-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ ICH.BRENNHOLZ 1 
SONST.HOLZHAlBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 
INSTALLATIONSBEOARF F.GAS U .WASSER 
INSTALLATIONSBEOARF F .HEIZUNG 

ALH!.UERIAL IOASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAl U.AE. 
LU,PEN,TEXTILABfAELLEN 

-ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U. GEN.ISS 14 ITT ELN IOAS 1 
KARTOFFELN 
GE•UESE,OBST,GEII\JERZEN 
MEHL 
ZUCKER 
SUESSIIAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTIIAREN 
EIERN,lEBENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WILD,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GET RAENKEN I OAS 1 
WE I N,S PI RITUOS EN 
BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TE XTI LWAREN IOASI 
14ETERWARE,SCHNE1DEREIBEDARF 
OBERBEKLEIDUNG IDH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,MIEDERWAREN 
WIRK-,STRICK-U.KJRZIIAREN 
HUETEN,BEKLEIIJJNGSZUBEHOER 
KUERSCHNERWAREN 
HEIMTEXTILIEN 
BETTIIAREN 
SPCRT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAREN 

PROZENT 
U"SATZWERTE 

DEZ. 1974 GEGENUEBER DEZ. 1973 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VIJN ••• e1s ••• OM 

250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL;. 10 "ILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

B 15 
UNTER 

UND 
HEHR 

ZU­
SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 Mill. 10 MILL. 25 MILL. 50 ~ILL.100 MILL. 

a) - 29,lb) a) - 17,4b) - 7,7 + 2,8 a) 3, 2bl 

+ 15, 1 
a) - 28,5b) + 40,3 a) - 3, 5b) a) + 47, 9b) 

- 61, 9 1,4 + 3,9 + 58,9 - 11,5 + 10,0 4,2 + 3,2 
1 

+ 5,2 7,4 0,6 6,0 6,5 3,8 6, 5 a) - 5,6b) 
+ 5,5 + 11,6 + 0,8 0,9 3,7 2,4 - 20, 5 + 31, 3 + 18,B 

a) - 20,9b) a) + 53,Sb) a) + 48,ebl a) + 67, 2b) 

• 16,7 + 29,0 a) + 11,0b) a) + 13,0b) 
+ 58,0 + 5,9 0,6 5,8 4,~ + 10, 7 a) + 6,6b) 

a) a) + 28,3b) a) - 22, 7b) a) - 24,6b) 
a) a) - 46,9b) - 27,8 - 10, 0 - 18,2 

a) a) + 36,3b) a) - 14,Sb) 
a) • 4,4b) - 8,5 - 24,4 a) • 12,2b) 

• 0,9 a) - 13,lb) - 33 ,1 9,2 - 25, l - 18, 6 

a) - 21,7b) - 6,6 • 0,3 - 15,7 • 6,3 - 35,0 - 36, 9 - 26,7 

al - 11,6b) - 11,6 
a) - 33,0b) - 39,7 - 37, 7 

a) - 15,4b) + 61,0 •• a) - 22, Ob) - 11, 7 
- 17,0 - 27,9 - 27, 1 • 1, 5 a) + 2,9b) + 2, 0 

a) - 4,0b) - 11,2 - 11,0 8,0 + 14,0 • 16, 5 + 5, 5 • 5, 8 

a) + 7,9b) a) • 19,obl 
+ 41,8 + 15,5 - 10,0 4, l + 2,7 1,0 + 31, 3 + 26,4 

a) - .44,5b) - 39,6 0,7 + 12,1 - 24, l • 1,4 0,7 
a) a) + 1,5b) a) + 9,7b) - 26,1 a) - 21, 6b) - 18,l 

a) + 20,2b) + 35,8 + 3,9 - 14,0 a) 5,Bb) 

- 11,9 • 2,0 + 22,5 + 10 ,2 3,4 + 16, 2 a) • 5,6b) 
- 9,9 - 8,5 5,0 • 0,6 - 13,7 a) a) - 10, 5b) 

a) - 15,Qb) + 13 ,1 + 6,4 - 12, 8 + B,0 • 7, 6 a) - 0, 3b) 
a) - 14,3b) - 8,3 - 10, 5 

4,4 + 10,9 3,8 - 10,6 • 1,5 - 16, 7 7,2 
a) - 25,7b) a) - 9,5b) a) a) - 4,obl 

a) a) 

9,6 + 9,9 + 0,2 • 5 ,9 4,7 3,4 + 24, 9 • 3, 2 • 4,5 
a) a) 

a) a) a) 

a) al 

a) - 2,5b) + 11,2 - 11,0 0, 1 + 6, l • 7, 8 • 9, 2 • 7, 7 
a) a) 

+ 4,2 + 10,9 + 12 ,1 + 13,8 + 3,1 8,4 • 4,0 + 26, 7 + 10,6 
a) + 12 ,1 b) 0,3 + 6,5 a) + 9,Qb) • 6,7 

a) + 21,7b) a) + 7, 5b) + 7,9 
6,8 - 13,1 5,8 + 19,5 • 11,9 • 17,8 a) + 10, 9 b) 

- Bit, 7 + 1, 7 + 13,3 + 20,0 o.~ + 23,9 • 19, 7 9, 6 1,6 
8,3 - 28,1 7, l - 19,9 - 19,3 a) - 2,ltb) - 11, 8 

+ 23,2 + 3,2 4,8 + 35,1 + 5,6 a) • 4, 6b) a) + 2,4 b) 
a) - 20,3 b) + 2,5 + 19,2 a) + 5, l b) 

+ 16,9 2,9 + 4,8 - 14,2 • 1, 3 e, 3 - 19, 0 9,6 
+ 1,1 7,6 a) + 14,3 b) a) - 19, Sb) - 17, 0 

a) - 12,6b) - 16,l + 5,2 + llt,3 + 9,0 a) + 3, 7b) + 5,0 
a) a) - 14, Sb) - llt, 8 

a) + 49,8 b) a) • 74, 7 b) 
a) a) 

+ 27,3 + 8,9 + 18,8 + 3,9 - 10.,0 + 14,9 o, 5 a) - 3, 8 b) 
+ 11,8 + 9,3 + 11,5 + 17,,3 + 21t,4 + q,6 • 15, B' 

a) - 51,6 b) a) - 18,6 b) a) 3, 5 b) 
- 18,8 + 1,4 + 6,1 + 6,7 + 6, l + 8,3 a) a) + 8,4 b) 

a) - 0,4 b) - 0,2 + 4,4 + 27,0 • 1,1 a) + 20,3b) + 13,l 
a) - 30,0 b) + 7,8 + 26,9 - 25,2 a) + 15, 4 b) + 0,4 
a) a) - 19,2 b) a) a) - 11,9 b) - 12,7 

a) + 11,T b) a) a) • 0, 9 b) 
0,7 - 16,9 • 1q,3 8,9 - 8,6 a) 2, 3 b) 

a) a) + 4,8 b) • 4,8 
a) a) 

5,5 - 15,6 0,9 + 3,1 - 10,9 2,0 a) a) - 6,6 b) 
a) a) 

a) - 12,4 b) - 22,4 8,2 - 29,8 a) + 2, 2 b) - 14, 3 

•I NUR UNTERNEHMEN MIT fORJAHRESUMSATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
abl NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEI!'.HALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT 1'.0EGLICH. 

EINSCHLIESSLICB DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESEN8N EINZELANGABEN. 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH UMSATZGRCESSENKLASSEN *l 

IN JEkEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

DEZ. 1974 GEGEIIIU~BER CEZ • 1973 

UNTERNEHl'EN IIIT JAHRESUMSAETZEN VCN ••• e1s ••• OM NUMl'ER 
DER 

SYSTE­
MATIK 1) 

WIRTSCHAFTSGLIECERUNG 

(GROSSHANOEL MIT ••• ) 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UND 
MEHR 

ZU­
SAMMEN 

500 OCO 2 MILL. 5 MILL. 10 IHLL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

41 30 0 METALL-U. KUNSTSTOFFWAREN. IOAS 1 + 3.2 + 1,1 + 9•8 + "'·8 8,0 a)- 29, 7b) - 18.7 
41 30 2 SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONDREHTEILEN a) + 7,7b) - 1894 + 17,0 + 23,5 a) • 8. 3 b) + 10,6 
41 30 4 KLEINEISENWAREN + 2,4 - 12,7 - 0,6 + 11.8 a) - u. 8 b) 2,3 
41 30 5 HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN IANGl a) - 14.2b) + 25,2 a) - 7•94b) 41 30 7 CEFEN.KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN a) - 24,l b) - 3,2 a) + 17,9 b) a) + 4.2b) 
41 30 9 SO~ST.METALL-U.KJNSTSTOFFWAREN (ANGl a) + 8,4b) - 9 ,1 + 18 ,3 + 4,2 a) • 30, 2b) + 15, 5 
41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN a) • 5,lb) a) + 16. 3b) 41 33 5 VERPACKUNGSGLAS J.-KERAMIK 

+ 22,2 41 36 0 MOE8ELN• KUNSTGEWERBl. ERZEUGNISSEN a) + 3,4b) + 3,5 - 0.9 6,1 a) a) • 3,2b) 
41 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENW.USW. a) a) a)' 

41 40 0 ElEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN (ANG) a) - 21,5b) - 3,9 - 6,1 - 5,4 - 10,8 7, 4 a) - 5,9b) 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN a) + 6,6b) - 7,1 5,8 + 11,3 + 0,9 + 6,4 + 6. 8 + 5, 5 
41 43 0 FDTO-U.KINOAPPARATEN a) 3 ,3 b) a) a) + 57,2b) 
41 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN a) • 18,6b) a) a) + 22,0b) 
41 46 0 UHREN a) + 19,2b) + 4,3 + 8,0 + 1.9 a) a) + 12, 2b) 
41 46 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN - 30,4 + 6,8 + 16.l + 9,7 - 24,1 a) + 3,0b) 
41 48 0 LEDERWAREN (OH.SCHUHE> a) a) 
"1 49 0 GA LANTERI EWAREN a) 

o·,Ob) 
a) 

41 49 4 SPIELWAREN a) + a) a) + 21,0 b) + 20,1 
41 49 7 "US IKI NSTRUMENTEN 

41 60 0 KRAFTWAGEN, KRAFT RA EDERN a) + 87,6b) + 1,2 + 26,3 + 32,6 + 17,9 + 44, 1 + 83, 2 + 53. 2 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN - 17,2 + 5,3 + 8,2 + 6,0 + 5,0 - 13.4 3,9 + 0,6 
41 60 6 FAHRRAEDERN,MOPEDS a) - 26,7b) - 26, 7 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN a) a) 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN a) + 45,5b) + 36,9 + .10. 7 - 35,4 + 12.0 a) + 10. 8b) 
41 64 2 BAUMASCHINEN a) + 93.8b) - 23,8 a) - 1.4b) + 5e.1 + 3, 7 a) + 1392b) 
41 64 4 BUEROMASCHINEN a) - 19,lb) - 5.1 - 13,5 . '>,9 a) + 53, 2 b) + 10.9 
41 64 6 TEXTIL-U.NAEHMASCHJNEN a) - 27,3b) a) - 27• Ob) 41 64 9 so~sr.MASCHINEN IOH.LANDHASCHINENI a) + 19.2b) a) + 9,6b) + 43,B - 34,8 a) + 9, 5b) 
41 67 0 LANOMASCHl"IEN + 9,0 + 23.8 1.2 - 7,4 + 30,5 + 50,6 a) + 20, Sb) 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZE~GNISSEN a) + 15,0b) a) - "6,0 b) a) 2,0b) 
41 72 0 HANF-U.HARfFASERERZEUGNISSEN a) a) 
41 74 -0 TECH"I.BEDARF IANGI 31,2 + 1.9 11,3 + 5.9 + 6',6' 24,3 a) · o.9b) 
41 76 0 TECH"I.BAECKEREIBEOARF + 21,7 + 21,7 
41 76 3 TECHN.FLEISCHEREIBEDARF + 12,2 + o., + 3,0 1„1 + 3,5 + 2,'1 
41 76 6 TECHN. BRAUEREI-U. KELLERE !BEDARF a) a) a) 
41 76 9 TECHN.MOLKEREl860ARF 
41 18 0 lACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. + 28,3 1,'1 - l'>.9 - 3,5 • 13,1 + 7,4 6,0 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF - 26,4 8,0 + 0,5 - 14,5 + 10.e 2, 5 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN a) - 13,3b) - a) + 16,0b) + 2B,6 + 14,0 + 18,8 + 21, 0 • 19.s 
41 84 0 OENTALBEOARF a) + 30,6b) a) + 18,0b) 
41 84 4 LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF a) + 34,9b) a) - 12,2b) a) a) + 20,2b) 
41 84 7 FRISEURBEDARF a) + 11,7b) ' t 11,7 
41 87 0 FEI NSEIFEN,KOERPERPFLEGEM ITTELN. + 7,6 + 14,2 + 4,4 + 9,9 a) + 5,0 b) + 7,3 
41 87 5 ~EINIGUNGSMITTELN a) - 57,0b) - 57,0 

41 90 0 FEINPAPIER + 4,8 1 + 20,5 a) - 0,5b) + 15,2 a) + "· 7b) + 6,4 
41 90 4 PACKPAPIER a) a) - 12,0b) a) + 12.a,) a) + 5,3b) 
41 90 7 PAPPE a) • a) a) 
41 93 0 PAPIERWAREN ,SCHUl-U .BUEROART IKELN - 1", l + 5,3 + 7,6 + 10.1 + 9,1 - 12,2 + 5, l 
41 91, 0 BUECHERN,FACHZElfSCHRIFTEN + 73,0 a) + 21,7b) + 21,5 a) + 26, 6b) 
41 96 5 SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN a) 11,2b) + 20,0 + 16,8 + 16. 9 + 16,7 
'tl 99 0 MUSIKALIEN 

*l "!UR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN)• 
ab) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 

) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN, 

- 9 -. 



"· UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

IN PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1973 1973 1974 1971t DEZ. 7't NOV ./DEZ. 74 JAN./DEZ.74 SYSTE- IGROSSHANDEL MIT •••• ) GE.GENUEBER 
MATIK 1) NOV. DEZ. NOV. DEZ. NOV.74 DEZ. 73 NOV./DEZ. 73 JAN./DEZ. 73 

1970 = 100 PROZENT 

40 l GETREIDE, FUTTER-J.CUENGEM., T !EREN 130,8 130,lt 133,9 133,7 0,2 + 2,6 + 2, 5 + 9,8 

40 2 TEXT! LEN ROHST .u. HALBWAREN, HAEUTEN 88,5 96,7 120, 7. 113 ,4 6,0 + 17,3 + 26, 3 + 32 ,2 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 160,2 145,6 108,9 84 ,3 - 22,7 - 42,2 - 36, 8 + 4,3 

40 5 KOHLE, ~INERALOELERZEUGN ISSEN 186,0 153,8 125,8 123 ,3 2,0 - 19, 9 - 26, f 1, 6 

40 6 ERZEN,MET ALLEN, HAL8Z EUG 107,4 99,8 119,3 106 ,7 - 10,5 + 6,9 + 9, 1 • 9,5 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 112,0 87,4 87,9 74 ,4 - 15,3 - 14,8 - 18, f - 16,3 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 125,2 108,1 90,4 80,7 10 ,8 - 25,4 - 26, 3 - 16,6 

41 1 NAHRUNGS-U.GEMJSS MITTELN. 116,5 116,8 114,0 116,0 + 1,7 0,7 1, 4 0,2 

41 2 TEXT! LWAREN,SCHUHEN 116,8 102,3 103,7 85,5 - 17,5 - lf,4 - 13, 7 6,5 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA~IK- 118,4 106,3 101,2 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

88,8 - 12,3 - 16,4 - 15, 4 9,8 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 141,6 136,1 113,4 111,9 1, 4 - 17,8 - 18, 8 - 10,1 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN 1 ANGI 85,5 79,7 81 ,6 79 ,1 3,1 0,7 2, 7 8,5 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBECARF 114,8 100,9 101 ,1 90,9 - 10,0 9,9 - 11, C 3,0 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET,U.AE.ERZEUGNISSEN 108,5 104,0 103 ,1 101,2 1,8 2,6 3, 9 + 2,1 

41 9 PAPI ER,DRUCKERZEUGNISS EN 116,4 ll't,9 89,0 85 ,5 '>,0 - 25,6 - 24, 5 - 10, 7 

40/41 II\ISGESAMT 121,9 113,1 107,7 102,7 4,7 9,2 - 10, 4 2,0 

I 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNG,EN). 
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5. ENTWICKLUNG DER BcSCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER W I RTSCHAFTSGL I EDERUNG 1973 1973 1974 1974 DEZ. 74 NOV ./DEZ. 74 JAN./DEZ. 74 
SYS TE- GEGENUEBER 
MATIK 1) IGROSSHANOEL Hlr •••• 1 NOV. DEZ. NOV. DEZ. NDV.74 CEZ. 73 NOV ./DEZ• 73 JAN./DEZ.73 

1970 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART (OAS 1 108,0 107, l 
DARUNTER MIT 

105,6 104 ,9 0,6 2,0 2, l 0,4 

40 00 0 ROHSTOFFEN, HALB-U. FERTIGWAREN IOASI 104,1 104,0 97,1 96,9 G,2 ~.e 6, 7 1,9 
4Q 07 0 FERTIGWAREN !DAS 1 108,1 106,7 111,5 109,9 1, 4 + 3,0 + 3, l + 2,1 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEH.,TIEREN 98,4 98,0 96,0 96,0 + 0,1 2,0 2, 2 0,9 
DARUNTER HIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEHITTELN IOASI 99,6 99,6 99,7 99,9 + 0,2 + 0,3 + O, 2 + 1,6 
40 10 4 GETREIDE,FUTTER~ITTELN 97,5 96~6 95,7 95,5 0,2 1, 1 1, 5 0,4 
40 10 7 OUENGEHITT ELN 88,6 85,9 83,8 82 ,5 1,6 3,9 4, 5,2 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 98,3 98,0 98,1 98,8 + G,6 + 0,8 + O, 3 1,3 

40 2 TEXT! LEN ROHST .u. HALBWAREN, HAEUTEN 89,4 89,3 85,6 85,9 + 0,3 3,9 4, l 3,7 
DARUNTER "IT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 88,1 87,8 86,7 86,9 + 0,2 1, 1 1, 3 0,4 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 91,1 91,2 84,1 84,6 + 0,6 7, 3 7, 5 1,6 

40 4 TECHN.CHEHIKALIEN,KAUTSCHUK 108,0 107,5 108,4 108,8 + 0,4 + 1, 2 + O, 8 + 1, 5 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEHIKALIEN,ROHOROGEN 112,3 111, 7 113 ,1 113,6 + 0,4 + 1, 7 + 1, 2 + 2,6 

40 5 KOHLE,~INERALOELERZEUGNISSEN 105,2 lO't,5 100,9 99 ,2 1,7 5,1 4, 6 4,4 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 70,6 69,'t 62,5 62,2 0,5 - 10,4 - 10,9 - 18,9 
40 57 0 ~I NERALOELERZEJGNISSEN 114,8 114,5 111,8 109,6 2,0 4,3 3, 5 2,5 

40 6 ERZEN, ~ET ALLEN,HALBZ EUG lO't, 5 103,9 99,1 98,6 0,5 5, l 5, 1 1,9 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 84,9 8't,9 85,3 85,7 + 0,4 + 0,9 + O, 7 + 0,3 
40 64 0 ROHEISEN 110,7 112,6 111,3 Ill,5 + 0,2 1,0 o, 3 + 2,1 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U .-HAL 8ZEUG 103,9 103,3 97,4 96,8 0,1, 1,,2 6,2 2,l 
40 67 0 NE-METALLEN 100,2 98,4 106,3 1011,1 + 0,3 + 8,3 + 7, 2 + 6,2 

40 7 HOLZ,8AUSTOFFEN U .AE. 106,3 103,9 96,2 95 ,8 0,5 7,8 8, 7 5,8 
DARUNTER HIT 

40 70 0 RUND-,GRU8EN- J .FASER HOLZ 97,4 9't,O 96,4 97,0 + 0,5 + 3, 1 + 1, 0 + 3,3 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ 1 93,8 92,2 88,5 87,5 1~2 5, 1 5, 4 7,1 
40 72 5 SONST .HOLZHALBWAREN 109,7 106,3 102,1 101,4 0,7 4,7 5, 8 2,7 
40 74 0 BAUSTOFFEN 101,6 97,5 90,9 90,3 0:,7 7,4 9,0 7,0 
40 78 0 INSTALLAT I DNS BE~ARF F.GAS '.U.WASSER 118, l 118,0 113,1 112,6 0,4 4,5 4, 4 1,4 

40 8 SCHROTT,S0NST.A8FALLSTOFFEN 94,4 94,2 92,5 92 ,1 0,5 2,3 2, l + 1,5 
DARUNTER MIT 

'tO 83 0 SCHROTT, A88RUCHHAT ER !AL U .AE. 88,6 88,2 87,6 87,6 + 0,0 0,6 - ·o,9 + 0,3 

41 NAHRU„GS-U.GENUSS MITTELN 103,7 102,2 97,8 97,7 0,1 "·" 5, 1 3,3 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GE„JSSMITTEL"' IOAS 1 112,3 110,4 106,6 106,7 + 0, 1 3,3 
"· 2 

1,8 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GENUERZEN 98,9 97,9 93,2 93,0 0,2 lt,9 5,lt 3,8 
41 12 7 SUESSW~REN 91,4 72,9 68,4 68,7 + 0,5 5,8 - 16, 6 - 20,2 
ltl 13 0 ~,f LCHERZEUGNISS EN, FETT WAREN 102,9 103,0 101,8 98,0 3,7 4,9 3, 0 1,1 
41 13 5 EIERN,LE8ENDEM GEFLUEGEL 85,9 89,5 75,6 7'!:i,9 + 0,4 - 15,2 - 13, 6 5,7 
41 14 0 FISCHEN, FIS CHERZEUGN ISSEN 81,B 79,9 70,2 69,9 0,4 - 12,5 - 13, 4 - 10,7 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 103,3 105,6 107,2 108,3 + 1,0 + 2,6 + 3, l + 3,6 
41 17 0 KAFFEE 59,9 55,8 55,1 54,1 1,7 3,0 5, 6 3,8 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 99,8 100,3 91,4 90,9 0,5 9,4 8,9 8,4 
41 18 7 8IER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 96,6 95,6 87,7 87,6 0,1 8,'t e, 8 6,3 
41 19 5 TABAKWAREN 101,1 101,1 95,1 95,7 + 0,6 5,4 5,6 4,7 

41 2 TE XTI LWAREN,SCHUHEN 102,6 102,1 ~5,4 9't ,7 0,7 7,3 7,1 5,1 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASI 91,8 91,2 85,0 83,3 2,0 8, 7 8, 0 8,C 
41 21 0 •ETERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 94, 1 93,5 71,3 72 ,5 + 1,7 - 22,4 - 2,., - 21,0 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 97,3 97,2 88,2 87 ,3 1,0 - 10,2 9, 8 6,8 
41 26 0 HE I HTEXT I LIEN 112,6 112,2 106,3 105,6 0„1 5,9 5, 7 2,6 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 92,4 90,5 87,9 88,6 + 0,8 2,1 3, 5 2,3 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAHIK- 105,6 105,1 100,6 100,3 0,3 4,5 4,6 2, 1 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

DARUNTER HIT 
41 30 •ETALL-U.KUNSTSTDFFWAREN IANGI 100,9 100,4 95,'t 95 ,0 0,5 5,4 -, 5, 4 3,2 
41 36 0 •DEBELN,KUNSTGENER~L.ERZEUGNISSE"' 125,6 125,5 116,6 116,7 + 0, 1 7,0 7, 1 3,3 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GRDSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGL !EDERUNG 1973 1973 1974 1974 DEZ. 74 NOV./DEZ. 74 JA~./DEZ.74 SYSTE-

GEGENUEBER "ATIK 1) tGROSSHANOEL H!T •••• J NOV. DEZ. NOV. DEZ. NOV.74 CEZ. 73 NOV./DEZ. 73 JAN./DEZ. 73 

1970 100 PROZENT 

41 4 ELE KT Rc-u. OPT. ERZ EUGN ISS rn. UHR fN 99,9 99,9 96,5 96 ,4 0,1 3,5 3, 4 0,4 DARUNTER MIT 
41 40 0 ELEKTROTECH~.ERZEUGNISSEN (ANGJ 105,9 1C6,6 102,2 102 ,2 + 0,0 4, l J, e 0,7 41 40 5 RUNDFUNK-, FERNS EH-u·.P~ONOGERAETEN 105,0 104,9 103,4 103 ,5 + 0,0 1,3 1, 4 + 1,1 41 46 0 UHREN 114, 3 113,8 112 ,3 111,1 1,1 2, 3 2, C + 0,6 41 46 5 EDEL MET All-U.SCHMUCKWAREN 94, l 94,7 9.5 ,1 95 ,1 + 0,0 • 0,4 o, e 0,1 

41 1, FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 93,6 92,8 85 ,2 84 ,4 0,9 9,0 9, C 7,6 DARUNTER MIT 
41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 95,2 95,1 82,4 81 ,8 0,7 - H,O - u, e - 13,5 41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN lCl,4 100,7 96,4 95 ,6 0,8 5,0 5, C 4,6 41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 85,8 85, l 77,9 77 ,6 0,4 8,8 9, l 8,9 41 64 2 eAUMASCHINEN 98,l 94,5 81,0 80 ,4 0,8 - 14, SJ - 16, 2 - 11,l 41 64 4 BUERCMASCHl'IEN 88,1 86,7 81,3 77 ,4 4,8 10,7 9,2 5,t 41 67 0 LANDl'ASCHINEN 93,b 93,9 89,4 89 ,3 0,1 4,9 4, 7 4,9 

41 TECHN.U.SPEZ[AlBEOARF 108,2 108,3 106,5 105 ,8 0,6 2,3 2, C 1,6 DARUNTER "IT 
41 70 0 CHEH.-TECHN.ERZEUGNISSEN 90, 7· 94,0 96,l 95 ,8 0,3 1,9 • J, 9 • 4,8 41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 1C9,6 110,5 109,l 108 ,3 0,7 1, 9 1, 2 2,2 41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN u.Ae. 110,4 109,5 101,5 102 ,2 • 0,7 6,7 7, 4 2,9 41 79 0 lEOER,SCHUHMACHER8EOARF 84,5 84,4 89,7 87,5 2,5 3,6 4, 9 3,6 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSHET.U.AE.ERZEUGNISSEN 105,4 104,9 101,2 99,9 1,3 4,7 4, 3 1, 7 DARUNTER MIT 
41 80 0 PHAR~AZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 115,7 115, 1 112,0 112 ,1 • D, 1 2,6 2, 9 1,3 41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPflEGEMITTEl~ 108,3 106,5 96,8 96 ,1 0,7 9,R - 10, 2 6,2 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEJGNISSEN LC3,0 102,6 lCl,6 101,0 0,6 1,6 1, 5 0,6 DARUNTER MIT 
41 90 0 FEINPAPIER 92,4 93,2 86,8 86 ,7 0 ,1 7,0 6, 6 5,9 41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 101,A 101,0 99,0 98 ,9 0,1 2, 1 2, 4 1, 5 41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 83,2 83,5 79,5 77 ,5 2,5 7,2 5, e 7,4 

40/41 INSGESA"T 102,1 101,2 96,6 96 ,o 0,5 5, l 5, 2 3,3 DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSS HANDEL 101,7 100,8 95,9 95 ,4 0,6 5,4 5, 6 3,6 DARUNTER 

SflBS T SED! ENUNGS GROSS hANDEL 21 134,7 133,2 126,5 126,8 • 0,2 4,8 5, 5: 1,1 WERKHANDELSUNT ERNEHMEN 1C2,6 102,1 q3,5 92 ,4 1,2 9,5 q, 2 6,7 

GE"IOSSENSCHAFTl ICHER GROSSHANDtl 1C7,0 105,9 105,R 105 ,6 0,1 0,3 o, 7 + 0,6 DARUNTER 

SELBST BEO I ENUNGSGRDSS hANDEL 21 111,0 108,5 114,2 113 ,6 0,6 • 4,7 • 3, e + 5,1 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
2) AUS DER WIRTSCHAFTSKLASS E 41 10 o. 
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